
NACHBAR ROMA    -  „Vielfalt gefällt“ 

Die Idee zum Projekt entstand schon vor ein paar Jahren beim Besuch von 
Künstlerfreunden, die in einer Randsiedlung der Stadt wohnen. Durch die kreisförmige 
Anordnung kleiner Häuschen erhielt sie ihre Bezeichnung "Dorf". Dort wohnen Deutsche 
und Roma und Asylsuchende Tür an Tür.  

Das Projekt soll Einblicke in diese Nachbarschaft geben. 

Das Projekt "Nachbar Roma" erhält Unterstützung von 
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Kooperationspartner:  

 

	
  	
   Künstlergruppe G 91 e.V.	
  

	
  

	
  


